
Kreitiahrt-Bundesamt 
AN 091 

Allgemeine Betriebserlaubnis 
Nr. 1968 

Po 

Auf Grund des $20 Abs. 1 dev. ‚erordsung uber die Zulassung von Fewumen und Poadseugme num Win 

verkehr vom 13. November 1889 (StVZO) in der “sung vos 29.3. ms ol ann 

daß hierdurch Schutzrechte Dritter berührt werden ar die reibruwamme geferügtes obengenannten Folmsuge 

die Allgemeine Betriebserisuhnis nach feigeader Mußgabe erteitt 

Die Einzelergsugnisse der reihanweisen Fertigung müssen die im Gutachten des Technischen Übernwschunge- 

Vereins M&uchen e, V. -Typpräfstelle-, Mänchen, 

vom 20. 3. 1958 © einschließlich Anlagen aufgeführten Wert@ aüfweisen. Gleichermaßen 

sind die in dem genannten Gutachten. enthaltenen weiteren Feststellungen verbindich und bei der reihen- 

weisen Fertigung zu beachten. 

Bei Änderungen des Erzeugnisses kann die Allgemeine Betriebs- 

erlaubnis durch Nachträge ergänzt werden. Die Durchführung 

nicht genehmigler Änderungen führt zum Entzug der Urkunde und 

wird überdies strafrechtlich verfolgt. 





Die durch diese Betriebserlaubnis verliehenen Befugnisse bleiben so lange wirksam, als die Erzeugnisse mit g g g 

dem genehmigten Typ und den jeweils geltenden Banvorschriften übereinstimmen und der Hersteller sich im 

Sinne der gesetzlihen Bestimmungen als zuverlässig erweist, 

Die Ausfertigung dieser Allgemeinen Betriebserlaubnis ist dem Kraftfahrt-Bundesamt zurückzugeben, wenn die 

Vorausseizungen, die zu ihrer Erteilung führten, nicht mehr erfüllt sind (z. B. bei Einstellung der Produktion, 

bei Auslauf des Typs und dergl. sowie bei Entziehung der Befugnisse aus dieser Urkunde). 

Das Kraftfahri-Bundesamt kann durch Beauftragte jederzeit dis Ausübung der durch diese Allgemeine Beiriebs- 

erlaubais verliehenen Befugnisse beim Hersteller oder Händier nachprüfen, insbesondere, ob die bei der 

Erteilung bestendenen Voraussetzungen noch gegeben sind. 

Die vorstehende Allgemeine Betriebserlaubnis berechtigt auch zur Ausfertigung von Kraftfahrzeug- 

briefen., 

Diese Urkunde und die sich aus Ihr ergebenden Befugnisse dürfen an Dritte nicht übertragen werden. 

Bei der Ausfertigung von Kraftfahrzeugbriefen ist einzutragen: 

a) in Ziffer 9: Auspuffgeräusch: = phon 

Fahrgeräusch: 80 phon 

b) umer Bemerkungen: 

"Das Kıafızad ist für den Beiwagenbetrieb nicht zugelassen, 
da serfür nicht geprüft.” 

Flenskayg, den 7. Mai 1858 
gez. Dr. Parigger 

en des Technischen 

Vereins Minchen e.V. 

-Typgsäfitelle-, München, vom 20. 3. 1958 

ai nn 





W
E
R
E
 

ww 

PILur Pure u BEE EST 

ana 

| 
Munınn wirnure | 

iischer Überwachungs-Verein 

Münden e.V. 

‚bteilung V - Typpröfstelle 

der Fa, 

Art des Kraftfahrzeugs: 

Iyp: 

Hersteller: 

Das Kraftfahrzeug wird nur In 

iD) 

A. Angaben des 

Be. 
über das Kraftrad Typ 

züundapp- Werke G.n.b.He, 

Nirnberg-Müncheu, 

gutaoc hten | n 

Werk Nurnberg 

Kraftrad 

250 Trophy 

Zündapp-Nerke
 G.2.D.H. f} 

Nürnberg-München, Werk Nürnberg 

einer Ausführung hergestellt. 

Kraftfahrzeugbriefes 

1. Kraftfehrzeugi 

a) Artı 

db) Hersteller: 

Typ: 

2. Antriebsmaschine! 

a) Herstellers. 

Typi 
d) Artı 

o) Kraftstoff: 

d) Kurzleistung: 

ga) Hubraum: - 

3, Gewiohte: 

a) Leergewicht: 

b) Zulässiges Gesamtgewicht 

4, Zahl der Sitzplätze: 

(einschl. Fahrerpl # «+
 

fe
 

&
 

u
 

5, Kindestzröße der 

N r rd a Bereilung: 

Li 

La 

Kraftrad ohne Beiwagen 

Zündapp-Werke G.m.D.d., 

Nürnberg-München, 

250 Trophy 

Zändapp-Werke G..b.H., 

Nürnberg-München, 

250 Trophy 

Verbrennungsmasohin
e 

Mischung &ußs Ottokraftstoff 

und 01 2531 

14,5 PS bei 5500 U/min. 

‚245 ccm (nach Steuerforuel) 

36 ke 
288 Ku 

2 

vorn 3,25 - 16. 

hinten 3,23 * 16 

Werk Nürnberg 

Werk Nürnberg 
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ischer Überwachungs-Verein _ über das Kraftrad Typ 250 Arophy. „Ausfertigung 

Münden e.V. der Fa, Zindapp-Werke G.m.D.ür 2 

bteilung V - Typprütelle Nürnberg-Nünchen, Werk Nürnberg Blatt ..*.... 

6. Anhängerkupplung: 
nein 

7, Zulässige Anhängelast: entfällt 

8. Höchstgeschwinädigkeit: 
104 kufu 

9. Geräuschentwicklung: 
Auspuffgeräusch: 82 phon 

Fahrgeräusch: 82 phon 

10. Bemerkungen: 

e
g
 

da
n 

R
E
R
 
E
E
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B, Weitere +echniache Angaben 

9 

4 
5 
2 

e 

| 41. Antriebsmaschinst 

a) Zahl der Zylinder: 
1 

d) Bohrung: 
57 um 

| o) Kolbenhub: 
70 nm 

| 4) Takt: 
Zweitakt 

DD Bereifung: 

a) Felgengröde: 
vorn 1,8% 2 x:-16 

ninten 1,85 Bx 106 

153. Kraftübertragung: 

a) Art: 
Kette 

db) Übersetzung: 

Motor - Getriebe: 
41 1.8, 10 

Getriebe: 
1. Geng 13 3114 
2. Gang 1,3. 1,994 

3. Gang 1 192 

4, Gans 1794 

Getriebe - Hinterrad: 3:2. 23089 

Ki ‚Gesamsı 
1. 1° 17,96 

B 
2. Gang 1; 11,23 
3, Ganz 1 :. 8,04 

4. Geng I: 
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m T pgutachten 

her Üiberwachungs-Verein über das Kraftrad Typ 250 Trophy  -" Ausfertigung 

München e.V. der Fa. Zundapp-terke G.m.b.B. Bl 3 

silung V - Typprüfstelie Nürnberg-Nünchen, #erk Nurnberg MR 

A. Brensen: 
: 

A. Fußbrense 

a) Art: mechan. Innenbaokenbrense 

durch Gestänge betätizt, auf 

Hinterrad wirkend 

b) Hersteller: Zündapp 

Typt ohne Bezeichnung 

o) Bremstromuel- 
durchmesser: 160 mm 

d) Bremsbackentreite: 25 mm 

Wirksame Brensfläche 

der PFußbrenmses 
2 5.7 cm“ 
(Abschrägungen u. Nietlöcher 

abgerechnet) 

£) Übersetzung der 
Fußbremse: 

1) bis Bremsnocken! 1 78,7 

2) bis Bremsbelag:! EL te 

'g) Erreichte Abbremsung: 45% 

h) Aufgswendäete Brems- 

kraft: 2B kg 

Tronmsltemperatur: kalt 

1) Meßgerät: Siemens-Breusmesser, Form B 1 

k) Bremsbelag! 

Herstellers 
Textar G-E.b.B., ieverkusen 4 

(B Typ: pv 65 

Prüfzgeilchen: 
liegt noch nicht vor 

B. Handbremse 

a) Arts mechan. Innenbackenbrens® 

durch Seilzug betätigt, auf 

Yorderrad wirkend 

b) Hersteller: Aüundapp 

Typ: 
ohne Bezeichnung 

c) Breustromnel- 
äurohsessert 

160 mn 

dä) Bremsbackenbreite: 25 om 

8) Wirksame Bremsfläche 2 x 36,5 = om® ER 

der Handbremse! (Abschrägungen u. Nistlöcher 

abgerechnet) 
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»ischer Uberwachungs-Verein | über ai abend 13 I Arochy | }... Ausfertigung 

| Mönden e.V. ' der Fa. 'Zundapp-derke G.m.b.H. 

\bteilung V - Typprüfstelle Nürnberg-künchen, Werk Nürnberg Blatt ch 

14. B. £) Übersetzung der 
Handbremse: 

1) bis Bremsnooken: 

2). via Bremsbelag: 1 1109,5 

g) Erreichte Abbremsung ı 43% 

h) Aufgewendete Brems- 
kraft: 21 kg 

Trommeltemperaturs kalt ; 

i) Meßgerät: Siemens-Bremsmesser, Form B 1 

® K) Brensbelag: 
; 

'  Bersteller: Textar G.u.b.H., Leverkusen 4 

Typ: PV 65° 

| ‘ Prüfzeiochen: liegt noch ni&ht vor 

15. Zulässige Redlasten: vorn 103 kg 

| hinten 185 k& 

‚16. Ienkung: | | 

a) Art der lenkung: doppelarniger Lenker von 
ca. 620 na Breite 

| b) Lenkungewinkel: ca. 63° 

o) BRachlauf: ca. 80 um 

17. Schalldämpfer 

a) Art der Schalldämpfung: 1. 1 zylinäirisoher, zerleg- 

lb) barer Auspufftopf 

2, Ansauggeräuschdänpfer 

b) lersteller: 1, Maschinenfabrik 
Paul Leistritz, Mirnberg 

2. zZündapp-Werke G.m.b.H., 

Nürnberg 

Bopi ° u: 298/520 

a RER 

0) Meßgerät: 
Hersteller‘ Rohde & Schwarz, München 

 Typi EZL BN 4512 

18. Fassungsvermögen des 

Kraftstoffbehältera:; ca. 15,5 Liter 

19. Beiwagen: siehe ZiTT. 22. ®) 

ah 





zümn ADD WERKE | 
Typre 

cher Überwachungs-Verein 

Münden e.V. 

teilung V - Typprüfstelle 

der Fa. 

20. Beleuchtung: 

a) Scheinwerfer (3 50) 

Hersteller: 

Typ: 

Prüfzeichen:. 

Höhe über d. Fahrbahn: 

b) Schludleuchte 

2 53 abs. 1) 
kombiniert nit Brens- 

leuchte, Kennzeichen- 

leuchte U. Rückstrahler) 

Hersteller; 

pe
sw
en
 

E
P
 

| Typ: 

Prüfzeicheni 

Höhe über d« Fahrbahn: 

0) Ruosstrabler 

(8 53 Abs. 4): 

| a) Kennzeichenleuchte 

($ 80): 

21. Schallzeichen! 

® a) Artı 

b) Herstellert 

| Typ: 
Prüfzeichen: 

ce) lautstarke: 

d) Meigerät: 

a .22. Bemerkungen; 

a) Sitz der Fabriknummer 

des Fahrgestells: 

b) Sitz der Fabriknunusr 

des Motors: 

e) Das Kraftrad wurde auf die 

betrieb nicht überprüft. 

f) YFahrgestellnumnern- 

serie: 

rasen 

über das Kraftrad Iyp 250 Tropny 

Zundapp-Werke b.M.Delle 

Nurnberg-Nunchen, 

‘Ausfertigung 

Blatt Bee = 
werk Nurnbers 

Westfälische Metallindustrie 

G.m.t.ti., Lippstadt 

TE 1.0940.00 

Are LE er 

ca. 720 nm 

Westfälische Metallindustrie 

G.m.b.H., Lippstadt 

BBER > 

rev  K 2450 

ca. 530 um 

siehe unter b) 

siehe unter b) 

elektr. fellerhorä 

Robert Bosch G.n.b.Hs, 

Stuttgart 

HG 6 

liegt nocnı nicht vor 

85 phon 

wie Ziff. 17% o) 

am Ienkungskopf rechts 

rechts vorn an Kurbelgehäuse 

entfällt 

entfällt 

Eignung für den Beiwagen- 

ab 355 951 
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ZIINMDAPD-WERKF 

N:_ Ausfertigung 

Blatt ...6.. 

vo Typgutachten | 

Überwachungs-Verein über das Kraftrad Typ 250 Trophy 

Münden e.V. der Fa. ZJündapp-Werke G.m.b.ü. | 

lung V - Typpröfstelle Nürnberg-München, Werk Nürnberg 

2. 8 entfällt 

Das Fahrzeug wird reihenweise von der im Kopf des Gutachtens 

&enennten Firma im eigenen Betrieb hergestellt. 

Die Voraussetzungen für eine reihenweise Fertigung gem. Erlad 

des BMVY - StV 7 - 401/724/51 vom 3.9.51 sind erfüllt. 

m) | 
Das Fahrzeug entspricht vorstehenden Angaben und genügt den 

iger Anforderungen der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ürdnung 
StVZO) sowie den hierzu ergangenen Anweisungen. 

Der Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis stehen 

teoehnische Bedenken nioht entgegen. : 
“ 

N Mulagen zum Gutschtens 

| &) Ergänzende Beschreibung des Fahrzeugs 

mit 2 Photos 
b) 1 Zeiohnung 250 Trophy nit sohematischer 

Zeichnung der Bremsen 
#) 2 Diagramme "Bremsversuoche" 

1 Laistungsschaubild 

MD 2 Motor-Zeichnungen (Fhotokopien) 
1 Zeiohnung Auspufftop? 

1 Beschreibung des Auspufftopfes 
1 Schema Ansaugluftführung 

Mänchen, den 20. März 1958 

Technischer Überwachnnes-Verein Minehen e.V. 
Er 0.28 

Abiseilung V + Typprülsielle 

S ER 
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12 E 
Wer Anker Hof | des Kraftrades Typ: 250 Trophy | 

Nürnberg-München | Re un ean. Bari U? | 4 

Werk Nürnberg | eunda pp" srKke s.Uüe Deoiie | Blatt 

at | Rürnherg-Nüncten, Verk Nürnberg 

Ss Kraftrad Typ ?50 Trophy der Firma Zündanrp-Werxe G.m.b.!., FNürnberg- 

kuchen, Werk Nürnbers, wird ab Fahrgestell-ır. 953 951 seriennäßig hei- 

r 8 tel = ® 

k 

ı Fahrgestell: 

- 

Te) Nersteller und Typ Zündapp-Verke %.m.bel., Nürnberg- 

Nüncken, Werk kürnberg 

| db) Kraftübertragung 
Kette - Zette | 

c) Fahrgestell 
Zentral-Rohrrahzmen 

I 

| Antriebsraschine: 

| a) Hersteller und Typ Zündapp-werke G.m.b.H., Nürnderg- 

Wünchen, Werk Nürnberg 

ıq 
250 Trophy 

| Art 
Yerbrennungsmotor, Vergaser 

ı ec) Arbeitsweise 
2-takt 

' 4) Kurzleistung (15 min) 14,5 PS bei 5500 U/min 

| e) Hubraum 
245 com (nach Steuerformel) 

| f) Zahl der Zylinder i) 

' 8) Bohrung: 
4 = 67 

4) Kolbenbub 
s = 70 

i) Art der Kühlung Inftkühlung durch Fahrtwind 

k) Johrisrung 
Gemisch 1:25 

« Getriebe: 
; 

a) Hersteller und Typ Zündapp-Werke G6.m.b.E., Bürnbers- 
München, ferk Nürnberg 

250 Trophy 

} 

| B) Anzahl der Gänge 4 

\  e) Übersetzung im Getriebe 1.Gang 1 3 3,14 

| 
2.Gang 4:3 8,964 

' ® 
3. Gang #54 34400 

| 
4.Gang 74:1 

a) Übersetzung vom Motor 
zum Gstriebe 

13 2,18 

e) Übersetzung vom Getriebe 
zum Hinterrad 1.2.2, 

f) Gesamtübersetzung 
1.Gang 1 : 17,96 
2.Gang 139 N) es 

3.Gang 1: 8,04 

4.Gang 1.2. Sam 

he Kupplung: 
Nehrscheiben in Öl 

5. Schaltung: 
Fußschaltung 

6. Bereifung: r vorn 3,25 - 16 auf Felge 1,85 Bx 16 

b) hinten 3,25 - 16 auf Felge 1,85 Bx 16 

. Federung: 
Lan arm-Schwingvordergabel 
Hinterrad mit Schwingfederung 

B. Satteli 
Sitzbank 

TE .. wi 





ZUNDAPE- WERKE 
t 

| ! 
Masettscheft wif irschrIniier raftung | 

\ 

[ 

; 

Nürsherg- München 

Werk Närnberg 

Bezcekreibanng 

es Araftrades Typs 250 

\ 
\ Dieselsirada I) 

| 
j 

| 3« Bremsanlage: 

| a) Art der Bremsen 
Nanabrenss; 

Fußbrensg: 

dp} Hersteller 

ec) Hauptabmessungen 
Randbremge!: 

q Fußbrensei 

4) Übersetzung 

Kendbyremsg: 
| 

Fusbrenset 

‚ 10. Ejektrische Anlagası 
H Zundsnlage N 
d») Kehtnaschine 

c) Beleuchtung 

Hersteller: 

ä) Sigrsihorn 

11. Eraftstotfbehälter: 

ar Schalldämpfung: 

mecherische Innenbackenbrense 

durch Seilzug betätigt, auf Vor- 

derraäd wirkend 

mechanische Innenbackendrense 

durch Gestänge betätigt, auf Hin- 

terrad wirkend 

Zündapp-Üerke G.m.b.H., Nürnberg- 

München, Terk Nürnberg 

Brenstrommel-g 160 mm 
Brensbelagbreite 25 m, 

Wirksame Bremsfläche 73 om 

Brenstromnei-? 160 mm 

Bremsbelagbreite 25 mm, 
75 cm Wirksanie Bremsfläche 

dis Bremaschlüssel-bis Bremsbelag 

3342 |. 109,5 

3697 12,5 

Bosch-Scheibemäynamo ML&ön 60,//6/ 
"800 a {mit Unterbrecher und Zünd-| 
spule) ı 

Yestfülische Metallindustrie GMBA 

Lippstadt | 
Sacho--Scheimwerfer 160/5 72 2/3-V2 

DIN 72 608 mit 
Biluxlampe B 67V 35/35 # DIN 72601, 

Standlichtiampe H EV 24 DIM 72601 

und Bremaschluß-Kennzeichenleuchte 

SEER 3 mit 

glihlsnpen K 6Y 15 W wie DIN 12601 

{Osram 6452) und M 6V 3# DIN 12601 

HG 5 Bosch 

13,5 Liter 

3 

Zur Reinigung zerliegbarer Rundtopf, bestehend aus einem Vor- 

voluması und einem Interferenzeinsatz. 

413. Höchstgeschwindigkeit: 

au’recht eitsend mit Sozius 

14. Igergenioht des Fahrzeuges: 

15. Zulässiges Sasantgewichti 

104 km/h 

136 kg 

283 kg 

»17.2.1958 He. 
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ÜNDAPP-WERKE | EMRNE 22 i E PE: Be Bbeuseohkrel vu | 
elischaft mil beschränkter Haftung ei Mi > . -— I 

Bee E | des Kraftrades Typ: 259 Trophy | 
Mürnberg-München } a “= 3 E ar h s | 2 

Ce | ier fa „ändapp-serke G.m.db.: PT 
Werk Nürnberg N en ER ER Blatt 2 

Dinssisiruße i0 | MERDEREN incher erz I BELR 

WR 
U a ae a 

1> 
120 
195 

‚. Lenkvorrichtun; 

a) Art der oe Doppelarmigrer Lenker 

-  &5) Lerkungsrinkel cas 63° 

ec) Nachlauf P ca. 80 mm (bei normaler Belastung) 

Hauptabnessunren: 

a) Radstanä ca. 1260 mm 

b) größte Länge ca. 1900 man 

f} größte Breite ca. 620 mn 

4) größte öhe ca. 960 mm 

Sitz der Fahrgestell und Motornummer: 

i) Fahrgestellnunmer am Lenkungskopf, rechte Seite 

d) Yotornumner am Zurbelgehäuse, vorne rechts 

en 

N Nürnberg, den 27.2.13%8 

p- Werke 

AR Ge rüft ea 7 Yes huänkler Haftunc 
© prunm Äh 
München, den 271, MRZ. 1958 N 

Fi 
echnischer Dherwachungsyerein München &,V. / fi 
2 Avteluug V — Typpruistelle Y 

e-\ Der amtl, Ye HENePEr 
» 2 {iv W 

sy 

27.21.9358 Du ' . ei 
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INDAPP-WERKE = Seschre 
uns 

Hlechaft mit beschränkter Haltung | des raftrades Typ: 25% Tronhır 

Nürnbe’g-München | Par a 23ng220- Bri® Verve 
Blatt 4 

= | Ge ey b 

Werk Nürnberg I rupnberz«linchen, ark ruher; 

Din aß 10 # 
; 

ee 

j 

Ei: E 
Bass | 
4x: | 

BE , 
[FEN E 

ige3:: “A 

| 

| E 
- | 

| : 

| - BETON en .— 
nen 

= s 

e A 

Motor R 1 Getriebe 18 a i 
Me 

bi EBEN TEE 

ste 2,18 Hinterrad 44 2,625 

Gahört zum Iapuplaghten 

som 28 . Tapes. j.Gang ee 14 3. Gang a N} 405 

Übersetzung \n Getriebe: 
2.dang 1% 1,964 &.Gang 1: 1 





rrarlapp - Werke GmbH. Munchen 
| | Gewict 

! ENT, Reifen 3256-76 auf Felge 1.45 BXTG 

| | Bremsbelagbreite 25 ; 

| Wirksame Bremsfläche 73 cm 

Ai — 
Über 

Hinter 

12.250 5 Trophy 

wer! 
wi TE Eh. mapenee 
re 9 ; aa:: 





I »Zunap-205 Sie 

gilt auch für „250 Trophy“. | | 

n
n
 

| Bremsrersuche auf der Autobahn bei Iennenlohe 

| Trommel 160mm _Belagbreite 25mm 

I - Belastung be soimtlichen Versuchen: 2 Personen. 

Trommeltemperafur bei den WarmVerfuchen ca 20°C 

Bremikbelog: Textar PV65 | 

Handbremse 
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R 20 8 =eingelaitere Bremshroff am Homabremshebel 

GEIEHTA) A4 210 x 297 mm (4A RR, 
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Maschinenfabrik 

zul Leisiriig 
Nürnberg 
kgratensiraße 29-38 
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steht aus 2 Aussenrteilen 

Auspufiftopfes Z.Nr. 700044 

zZ 330 om us 

Sgängstohr, ıs nit dem 
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nen Interferenk- 
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